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Literatur.
$er Stffwetj. ©ewerbefalenöer (empfohlen com ©tfjmeiz.

®etoerbeüeretn ltnb ücm Sant. bern. ©eœerbeoerbanb) ift fo»

eben toieber erfdjienen. ©leid) mie bie früöern Sabrflänge
âeicï)net er ftc£) burci) gebiegenen Snfjalt, oortreffticbe ©tnietlung
Hüb fcßötte, folibe Stuêfiattung au?. SDiefefc 3Taîd>en=S)ÎDiis=

&udj, morin man raidi) unb iiberftd)tttcf) alle SSorfotmtiniffe
im ffSribat» unb ©efcï)âftêleberi notieren fann, ift zugleich
i>urd) feinen oielfeitigen unb nü^Iidöen Siejt ein ftünblid) oer=

mertbareë §ü!f§= unb Diaefjfdflagebud). 2öer beftrebt ift, im
Sehen bormärt§ zu tommen, finbet barin zugleich eine fjüüe
bon niifeticfKn Sßinfen unb Anregungen hierzu. $reiê in
Setnmaub $r. 2. 50, tn Seber fÇr. 3. —. SSorratig in jeber
®udh= unb fßapterfjanblung, foroie in ber Sudjbruiferet
Bichel u. Sücftler in Sern.

fragen.
NB. Unter diese Rubrik werden technische AuBkunftsbegehren, Nachfragen

®ach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
than 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

435. 28er liefert einer gut eingerichteten SernidlungSanfiatt
Heinere SKaßenartifel zum polieren unb Sernicteln SiQige greife
JUgeficbert. (3)

436. 28er übergibt einer gut eingerichteten nteefi. 28erfftätte
für Sletnmecpanif unb ©leltrofecpnit 2RaffenartiteI ober einzelne
Apparate in gabrifation (3)

437. 28er liefert bie beften 2Bibber tn ber ©cpmeiz zur
tförberung non OueUroaffer auS ©iefen auf Anhöpen, aud) foldte,
mit meldten oermittelft Sad)roaßer OueUroaffer gehoben werben tann

438. 28er toäre (einzeln ober famtbaft) Säufer Don 12 neuen
fdlönen, fertig folib gearbeiteten 28anbfd)ränfen, ©pur unb Saften«
fries ber Sorberf ont oon 36 mm öolz auf Seplftoß, güüungen Don
24 mm fjolz, abgeplattet, bie Seitenfront gleiche Arbeit mit 3
SüUung n, ©dteiberoänbe, 23öben, ©eefen unb ©efieUe oon 24 mm
§olz, Dtüctioänbe 18 mm, Sraüentäfel 13'/2 cm breit, mit 30 mm
®nbftiefen gefaßt, famt Saftenfocfel unb fdjönem ©edengefimS, unten
große, oben fleine ©püren mit ganz folibent ©djloß unb 23anb an«
flefchlagen; biefe ©dtränfe paßen für pobe Sofale jeber Art. ©pezieU
8 breifache ©dtränfe (fecpStpürig) famt ©icfengepmS 2,88 m tjodi,
2,56 m breit unb 0,53 m tief äußere? föfaß. 3" Z®ti ïetle, V3
ttnb 2/3 zum bequemen ©ranSport erftcHt unb an Ort ur.b ©teile
'eicht zufammettfegbar. 4 zweifache ©dtränfe (uiertpürig), 1,76 m
üreit non gleicher £)öpe unb ©iefe. $u näherer AuSfunft jeberjeit
flerne bereit, anerbietet aud) eoentueü gddmungen für bie ©epränfe
3- 3- fKettler, Saugefdtäft. in fteriSau (Appenzell A.«Dîp.*l

439. ©in Sl'einpanbroerfer (2Bagner) bebarf einer ©repbanf
unb einer BangIod)6oprmafcbine für Sraft. 28äre eS möglich, roegen
öefepränftem Slag auf ber ©repbanf eine Sanglocpbopratafcbine an»
Zubringen? 2Bo roäre eine folebe im Setrieb? 2Säre oieUeidtt eine
gebrauchte, nod) in gutem* IJuftanbe beftnblid)e Soprmafcpine unb
eine ©repbanf zu uerfaufen

440. 28eld)e girrna befaßt ftd) mit fßumpenanlagen für
•waßeroerjorgungen

441. 28eldje SOÎittel finb bie beften, um ältere, in ber Politur
®efd)äbigte ©oafS» ober Antpracit»Cefen ruieber aufzufrifdjen, b. h-
Zu reftaurieren

442. 28er liefert pölzerne Sapmen für ©anbroerfen, billigt!
443. 28er mürbe für bie ©auer nom 15. ®ez- bi? 15. gebr.

1896 ein zepnpferbigeS llofomobil ober einen fßetrol«2Kotor non
3}e_id)er Sraft auSleihen unb zu meldten Sebingungen? Sezügl.
Offerten an 93tanz u. (fie., Sernapaz (SalaiS).

444. 28er ift Sieferant oott ©teingutplättti
~ 445. 28er ift Säufer oon einigen (fentnern guterhaltenem
•Pacfponter m Sogen? fffretS biUigft.

^ 446. 28er ift Serfäufer non nerhranntein @uß? Oßerten an
Solienroeiber, ©renchen.
447. 28aS für garben finb nötig, um bie Dïamen in Dîegen»

lu)trme zu fcbreiben unb roo finb biefelben erhältlich?
~ 448. 28el(he girma erfteUtSircpenpetzungen unb nad) roelchem
^hftem?

449. 28eld)e leifhtngSfäptge fßargueteriefahrif mürbe gegen
JUffpredtenbe Srooifion einem ©dtreinermeifter in einer größern
^ttfehaft bie Sertretung übergeben?

2luth>ortcn.
c, - Auf grage 392. Selton«®urbinen, bie befanntlid) als bie
eilen aller ©nrbinen gelten, baut als Spezialität Alb. 28aderlin

©chaßhaufen.

cv. Auf grage 414. Unter ber Annahme, baß baS 28affer in
jöhrem Sanal eine ©efeproinbigfett non 1 m per ©efnnbe befigt,' öei Qht'en 2BafferDerpältniffen eine Sraft non ca. 2,5 Spferbe»

ftärfen zu erzielen, toeldje im gegebenen gab megen ber geringen
gaüpöpe am zWftfutäßigften mittels 2Bafferrab auSgenügt tntrb.
Aähere AuSfunft erteilt auf 28unfd) 3. 28a!tf)er, (fioil=3ngenieur,
Zürich V, greieftraße 139.

21uf gtage 416. ©te roerben birefte Oßerte erhalten.
Auf grage 418. Sei einer 28afferoerforgung mit 6 Atmofpf).

©ruef fönnen je nad) bem norhanbenen 2Bafferquantnm ©urbindten
non V10 6tS 4 ffSferbeftätfen mit Sorteil angeroenbet roerben. fRähere
?luSfunft erteilt unb liefert folebe ©urbtndten 3- 28alther, ©ioil«
3ngenteur, Rurich V, greieftraße 139.

Auf grage 418. Sei 6 Atmofpb. 28afferbruc! braucht eS zum
Setrieb oon l fßferbefraft mit einer gut fonftruierten ©urbine per
©efnnbe 1,7 Siter ober per ©tunbe 6 Subifmeter 2Baffer. Setreßenb
bie möglich zu treibenbe Anzahl fßferbeträfte fehlen Angaben über
Sföbrenroeite unb iîetlungSlânge. Slngenommen bie Seitnng roäre
500 m lang unb bie 3fö£)ren 10 cm roeit, fo fönnte bei 6 Sltmofpb-
©ruef 3 ffSferbefräfte erhalten, bei roettern Sîôbtett mehr. B.

.Auf grage 421. ©. ©d)niter jun., 8üri<Ü, liefert fämtlicpe
bieSbezügt. ©ubftanjen.

Auf grage 422. ©iene zur 9îad)rid)t, baß ich fetten Salt
liefere per 28aggonIabung. Sütting-Siegerift, zum 3'cgelhof, in
28ild)ingen, St. ©cbaffpaufen.

Auf grage 422, 28ir liefern beften reinen 28eißfalf. Wufter
fiepen zur Serfügung. 28ünfcpen mit gragefteller in Serbtnbung
Zu treten. Seieinigte iftegelfabrifen ©papngen unb §ofen, ^ünbel
u. ©te., ©pat)ngen (Scbaffpaufen).

2luf grage 424. §err 3oß- ©dtlnmpf, Jôpbraulifer in ©tetn»
häufen bei |Jug liefert oorzüglicpe 28ibber, bie beftenS empfohlen
roerben fönnen.

Auf grage 424. 2Btr palten ppbraulifcpe 28ibber auf Sager
unb mürben mit gragefteller bepufS weiterer ?luSfunft gerne tu
birefte Unterpanblung treten. Srtner u. ©ie., Sintertpur.

Auf grage 424. ppbranfifdte 2Sibber oerbefferten ©pftemS,
meldte bei einem 9?ugeffefte oon 85"'o baS ©Baffer auf minbeftenS
bie 20facpe §öpe beS ©efäHeS peben, fabriziert in oerfeptebenen
©rößen unb roünfdit mit gragefteller in Sorrefponbenz zu treten
lllr. Seutenegger, 93îecpanifer, ©fdtlifon (©pnrgan).

Sluf grage 424. ^enben ©ie fiep an Saul Aubran, Agent,
Safel.

Auf grage 426. 28ünfd)e mit gragefteller in Sorrefponbenz
ZU treten. 3- -Scbönenberger, 9Jiefjerfdtmteb unb 3uftallateur, ©pur.

Auf grage 429. Scierie des Eaux et Forêts à Pérolles
près Fribourg.

Auf grage 429. 28ünfdte mit gragefteller in Sorrefponbenz
Zu treten. Sllb. DîemenSberger, Sägerei unb ^tolzpanblung, 28angen
(St. ©d)tot)z).

Auf grage 432. ©ie Verreries Nationales de Moutier
im Serner 3ura liefert alle genfterglaSforten (fiepe Suferat).

.V>orf)bnunrbcitcu ber Siwle 3ug=65olbQU. ©ie Uebernapme
ber ©rb«, iDiaurer», ©teinpaner» unb Serpugarbeiten für folgenbe
©ebäube:
A. Auf bem ©emeinfthaftSbahnpof 2lrth'®olbau :

1. AufnapntSgebäube,
2. Sapnbienftgebäube beim SDfafcpinenbepot,
3. Sofomotioremite,
4. ©üterfepuppen mit Sureaugebäube unb Saberampe,

B. 91uf ber Station 28aldiroit:
1. AufnapntSgebäube mit angebautem ©üterfepuppen unb Sabe«

rampe,
2. Suffug'erabort mit Sampifteüe,

wirb zur Seroerbung anSgefcpriebcn. Sanunternepmer, meldte pier«
auf refleftieren, finb eingelaben, auf bent Sureau beS DberingenieurS
im Serroaltungtgebäube ber ©ottparbbapn in Suzern bie fßlätte
unb Sebingungen einzuleben itnb bie ©ffertformulare in ©mpfang
ZU nehmen, roelcpe gepörig ausgefüllt fpäteftenS am 7. 9looember
b. 3- ber ©ireftion ber ©ottparbbapn in ©uzern einzureichen finb.
©ie Slngebote pabett ftd) auf alle auSaefcprtebenen SlrbeitSgattungen
ZU erftreefen, bürfen fich aber auf bie ©ebäube ber einen ober anbern
Station btfdiränfen. Seöer AngebotfteHer bleibt bis zum 7. ®ez-
b. 3- au feine Anerbietungen gebunben.

Straßenbau, ©ie politifdte ©emeinbe Steinacp erößnet freie
Sonïurrenz für bie AuSfüpruug beS auf ipr ©ehiet fallenben ©tüdeS
ber ©traße ©ommenStoiPOberfteinacp. Sänge runb 1100 fDieter.
Soranfcplag runb 11,000 gr. fjilane, Sanoorfcpriften unb SertragS«
bebittgungen tonnen etngefepen roerben beim ©emeinbantmannamt
Steinacp. Offerten finb üerfebloßen mit ber Auffdtrift „Straße
@ommenSroil«Oberfteinacp" biä fpäteftenS 10. 9tooember beim ©e»
meinberat Steinacp einzureichen.

(Straßenbau ©rntenStuikÖütßßbadj (St. ©aüen). ©er @e«

meinberat oon ©fepenbaep erößnet freie Sonfurrenz für ben Sau
einer ©emetnbeftraße oon ©rmenSroil naep Sütfcpbad). Bänge ca.
2 Silometer. Soranfcplag für bie zu oergebenben Arbeiten cirta
gr. 21,000. Eßläne, SorauSmaße unb Saubebtngungett tonnen ein»
gefepen roerben beim ©emeinbamt. ©ie Oßerten finb bis 10. 9?ott.
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Literatur.
Der Schweiz. Gcwerbekalender (empfohlen vom Schweiz,

Gewerbeverein und vom Kant, bern. Gewerbeverband) ist so-

eben wieder erschienen. Gleich wie die frühern Jahrgänge
Zeichnet er sich durch gediegenen Inhalt, vortreffliche Einteilung
und schöne, solide Ausstattung aus. Dieses Taschen-Notiz-
buch, worin man raich und übersichtlich alle Vorkommnisse
im Privat- und Geschäftsleben notieren kann, ist zugleich
burch seinen vielseitigen und nützlichen Text ein stündlich ver-
wertbares Hülfs- und Nachschlagebuch. Wer bestrebt ist, im
Leben vorwärts zu kommen, findet darin zugleich eine Fülle
von nützlichen Winken und Anregungen hierzu, Preis in
Leinwand Fr. 2. 50, in Leder Fr, 3. —. Vorrätig in jeder
Buch- und Papierhandlung, sowie in der Buchdruckerei
Michel u. Büchler in Bern.

Fragen.
NS. Vvt.sr àso Rubrik vvsi-clSQ toebrüseds àskuuRsbsxebrsQ, àodlrkxsv

v»eb Rssuxsyusllsu sìe. gr»ti8 âufxsiioiriliisQ; für àlus.bni6 von ?rs.xsu, die

43Z Wer liefert einer gut eingerichteten Bernicklnngsanstalt
kleinere Massenartikel zum Polieren und Vernickeln? Billige Preise
Zugesichert. <3>

436. Wer übergibt einer gut eingerichteten mech. Werkstätte
für Kleinmechanik und Elektrotechnik Massenartikel oder einzelne
Apparate in Fabrikation? (3)

437 Wer liefert die besten Widder in der Schweiz zur
Förderung von Quellwasser aus Tiefen auf Anböhen, auch solche,
Mit welchen vermittelst Bachwasser Quellwasser gehoben werden kann

438. Wer wäre (einzeln oder samthast) Käufer von 12 neuen
schönen, fertig solid gearbeiteten Wandschränken, Thür und Kasten«
fries der Borders ont von 36 nun Holz auf Kehlstoß, Füllungen von
24 war Holz, abgeplattet, die Seitenfront gleiche Arbeit mit 3
Füllung n, Scheidewände, Böden, Decken und Gestelle von 21 win
Holz, Rückwände 18 rnrn, Krallentäfel 13l/z orn breit, mit 30 rnra
Endfiiesen gefaßt, samt Kastensockel und schönem Deckengesims, unten
große, oben kleine Thüren mit ganz solidem Schloß und Band an-
geschlagen; diese Schränke passen für hove Lokale jeder Art, Speziell
8 dreifache Schränke lsechsthürig) samt D-ckengesims 2,83 rn hoch,
2,56 in breit und 0,53 ni tief äußeres Maß, In zimi Teile, r/g
Und 2/^ zum bequemen Transport erstellt und an Ort und Stelle
keicht zusammensetzbar. 4 zweifache Schränke (vierthürig), l,76 in
breit von gleicher Höhe und Tiefe. Zu näherer Auskunst jederzeit
gerne bereit, anerbietet auch eventuell Zeichnungen für die Schränke
I. I. Mettler, Baugeschäft, in Herisau tAppenzell A.-Rh.)

439. Ein Kleinhandwerker (Wagner) bedarf einer Drehbank
Und einer Langlochbvhrmaschine für Kraft. Wäre es möglich, wegen
beschränktem Platz auf der Drehbank eine Langlochbohrmaschine an-
zubringen? Wo wäre eine solche im Betrieb? Wäre vielleicht eine
gebrauchte, noch in gutem'Zustande befindliche Bohrmaschine und
eine Drehbank zu verkaufen?

44V. Welche Firma befaßt sich mit Pumpenanlagen für
Wasserversorgungen?

44t. Welche Mittel sind die besten, um ältere, in der Politur
beschädigte Coaks- oder Anthracit-Oefen wieder aufzufrischen, d. h.
zu restaurieren?

442. Wer liefert hölzerne Rahmen für Sandwerfen, billigst?
443. Wer würde für die Dauer vom 15. Dez. bis 15. Febr.

l8gg à zehnpferdiges Lokomobil oder einen Petrol-Motor von
llüicher Kraft ausleihen und zu welchen Bedingungen? Bezügl.
Offerten an Manz u. Cie., Vernayaz iValais).

444. Wer ist Lieferant von Steingutplättli?
^ 443. Wer ist Käufer von einigen Centnern guterhaltenem
Packpapier in Bogen? Preis billigst.

^ 446. Wer ist Verkäufer von verbranntem Guß? Offerten an
Vollenweider, Grenchen.
447. Was für Farben sind nötig, um die Namen in Regen-

kchlrme zu schreiben und wo sind dieselben erhältlich?

^ 448. Welche Firma erstellt Kirchenheizungen und nach welchem
System?

449. Welche leistungsfähige Parqueteriefabrik würde gegen
^sprechende Provision einem Schreinermeister in einer größern
^fichait pjx Vertretung übergeben?

Antworten.
l, Auf Frage 392. Pelton-Turbinen, die bekanntlich als die
0ten aller Turbinen gelten, baut als Spezialität Alb. Wäckerlin

Schaffhausen.

ì 'àf Frage 444. Unter der Annahme, daß das Wasser in
v-hrein Kanal eine Geschwindigkeit von 1 rn per Sekunde besitzt," bei Ihren Wasserverhältnissen eine Kraft von ca. 2,5 Pferde-

stärken zu erzielen, weiche im gegebenen Fall wegen der geringen
Fallhöhe am zweckmäßigsten mittels Wasserrad ausgenützt wird.
Nähere Auskunft erteilt auf Wunsch I. Walther, Civil-Jngenieur,
Zürich V, Freiestraße 139.

Auf Frage 446. Sie werden direkte Offerle erhalten.
Auf Frage 448. Bei einer Wasserversorgung mit 6 Atmosph.

Druck können je nach dem vorhandenen Wasserquantum Turbinchen
von rZg bis 4 Pferdestärken mit Vorteil angewendet werden. Nähere
Auskunft erteilt und liefert solche Turbinchen I. Walther, Civil-
Ingenieur, Zürich V, Freiestraße 139.

Auf Frage 448. Bei 6 Atmosph. Wasserdruck braucht es zum
Betrieb von 1 Pserdekraft mit einer gut konstruierten Turbine per
Sekunde 1,7 Liter oder per Stunde 6 Kubikmeter Wasser. Betreffend
die möglich zu treibende Anzahl Pferdekräfte fehlen Angaben über
Rvhrenweite und Leitungslänge. Angenommen die Leitung wäre
500 in lang und die Röhren 10 orn weit, so könnte bei 6 Atmosph.
Druck 3 Pferdekräfte erhalten, bei weitern Röhren mehr. L.

Auf Frage 424. E. Schniter jun., Zürich, liefert sämtliche
diesbezügl. Substanzen.

Auf Frage 422. Diene zur Nachricht, daß ich fetten Kalk
liefere per Waggonladung. Külling-Siegerist, zum Ziegelhof, in
Wilchingen, Kt. Schaffhausen.

Auf Frage 422, Wir liefern besten reinen Weißkalk. Muster
stehen zur Verfügung. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Vereinigte Ziegelfabriken Thayngen und Höfen, Zündel
u. Cie., Thayngen iSchaffhausen).

Auf Frage 424. Herr Joh. Schlumpf, Hydrauliker in Stein-
Hausen bei Zug liefert vorzügliche Widder, die bestens empfohlen
werden können.

Auf Frage 424. Wir hallen hydraulische Widder auf Lager
und würden mit Fragesteller behufs weiterer Auskunft gerne in
direkte Unterhandlung treten. Briner u. Cie., Winterthur.

Auf Frage 424. Hydraulische Widder verbesserten Systems,
welche bei einem Nutzeffekte von 85»^ das Wasser auf mindestens
die 20fache Höhe des Gesälles heben, fabriziert in verschiedenen
Größen und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten
Ulr. Leutenegger, Mechaniker, Eschlikvn (Thurgau).

Auf Frage 424. Wenden Sie sich an Paul Audran, Agent,
Basel.

Auf Frage 426. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. I. Schönenberger, Messerschmied und Installateur, Chur.

Auf Frage 429. Loisris ckss Laux st Idorsks à LsroUss
près ?ribc>urZ.

Auf Frage 429. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Alb. Remensberger, Sägerei und Holzhandlung, Wangen
(Kt. Schwyz).

Auf Frage 432. Die Vsrrsriss Dla.tioiia.lss cks lUoutisr
im Berner Jura liefert alle Fensterglassorten (siehe Inserat).

Submissions-Anzeiger.
Hochbauarbeiten der Linie Aug-Goldau. Die Uebernahme

der Erd-, Maurer-, Steinhauer- und Verputzarbeilen für folgende
Gebäude:
L.. Auf dem Gemeinschaftsbahnhof Arth-Goldau:

1. Aufnahmsgebäude,
2. Bahndienstgebäude beim Maschinendepot,
3. Lokomotivremffe,
4. Güterschuppen mit Bureaugebäude und Laderampe,

L. Auf der Station Watchwil:
1. Aufnahmsgebäude mit angebautem Güterschuppen und Lade-

rampe,
2. Paffagierabort mit Lampisteiie,

wird zur Bewerbung ausgeschrieben. Bauunternehmer, welche hier-
auf reflektieren, sind eingeladen, auf dem Bureau des Oberingenieurs
im Verwaltungsgebäude der Gotthardbahn in Luzern die Pläne
und Bedingungen einzusehen und die Offerlformulare in Empfang
zu nehmen, welche gehörig ausgefüllt spätestens am 7. November
d. I. der Direktion der Gotthardbahn in Luzern einzureichen sind.
Die Angebote haben sich auf alle ausgeschriebenen Arbeitsgattungen
zu erstrecken, dürfen sich aber auf die Gebäude der einen oder andern
Station beschränken. Jeder Angebolsteller bleibt bis zum 7. Dez.
d. I. an seine Anerbietungen gebunden.

Straffenbau. Die politische Gemeinde Steinach eröffnet freie
Konkurrenz für die Ausführung des auf ihr Gebiet fallenden Stückes
der Straße Gvmmenswil-Obersteinach. Länge rund 1100 Meter.
Voranschlag rund l 1,000 Fr. Pläne, Bauvorschriften und Vertrags-
bedingungcn können eingesehen werden beim Gemeindammannamr
Steinach. Offerten sind verschlossen mit der Ausschrift „Straße
Gvmmenswil-Obersteinach" bis spätestens 10. November beim Ge-
meinderat Steinach einzureichen

Straffenban Ermenswil-Lütschbach (St. Gallen). Der Ge-
meinderat von Eschenbach eröffnet freie Konkurrenz für den Bau
einer Gemeindestraße von Ermenswil nach Lütschbach. Länge ca.
2 Kilometer. Voranschlag für die zu vergebenden Arbeiten cirka
Fr. 21,000. Pläne, Borausmaße und Baubedingungen können ein-
gesehen werden beim Gemeindamt. Die Offerten sind bis 10. Nov.


	Literatur

